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II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 551404-2023 - Result
Germany-Calw: Library management services
OJ S 176/2023 13/09/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadtverwaltung Calw
Postal address: Marktplatz 9
Town: Calw
NUTS code: DE12A Calw
Postal code: 75365
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle
E-mail: Vergabestelle@calw.de
Telephone: +49 70511670

:Internet address(es)
Main address: https://rathaus.calw.de/willkommen

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Aktendigitalisierung Scandienstleistungen
Reference number: 045.014

Main CPV code
79995000 Library management services

Type of contract
Services

Short description
Digitalisierung und Vernichtung von Akten des Auftraggebers (Scandienstleistungen)

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/551404-2023
mailto:Vergabestelle@calw.de?subject=TED
https://rathaus.calw.de/willkommen
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IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2. Description

Place of performance
NUTS code: DE12A Calw
Main site or place of performance: Stadt Calw 75365 Calw

Description of the procurement
Für die elektronische Aktenführung, welche die Digitalisierung der Bestandsakten zum 
Gegenstand hat, benötigt die Stadtverwaltung Calw ein Gesamtdienstleistungspaket. Die 
Papierakten sollen partienweise beim Auftraggeber abgeholt und anschließend nach 
Leistungsvorgaben beim Auftragnehmer verarbeitet werden. Die Daten der gescannten 
Dokumente sind regelmäßig beim Auftraggeber anzuliefern, damit sie zeitnah in das 
Dokumentenmanagementsystem übernommen werden können.
Nach der Verarbeitung und Übernahme der digitalisierten Akten in das 
Dokumentenmanagementsystem müssen die Papierakten beim Auftragnehmer für einen 
Zeitraum von zwei Monaten sicher und datenschutzkonform aufbewahrt und später vernichtet 
werden. Der Zeitraum beginnt mit dem Tag der digitalen Übertragung der Akten an den 
Auftraggeber. Die Freigabe zur Vernichtung wird vom Auftraggeber in Textform erteilt.
Insgesamt sollen ca. 7,6 Mio. Blatt in Akten, Registern oder Einzelfallakten verarbeitet und 
digitalisiert werden, wobei weitere Akten und Dokumente nach Abarbeitung des Kernbestands 
hinzukommen können. Die Vergabe erfolgt als Abrufkontingent während der Kalenderjahre 
2023-2026 mit einer jährlichen Budget-Obergrenze von 200.000 EUR brutto. Im Anschluss soll 
der Vertrag weitere zwei Jahre optional zu denselben Konditionen verlängert werden können. 
Die Preiskalkulation soll für den erhobenen Kernbestand erstellt werden. Über den 
Kernbestand hinausgehende Scandienstleistungen sind optional, entweder im Rahmen des 
Abrufkontingents 2023-2026 oder während der darüberhinausgehenden Verlängerungen.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität Grobkonzept / Weighting: 60
Price - Weighting: 40

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Über den Kernbestand der erhobenen Aktenmengen hinausgehende Scandienstleistungen 
sind optional, entweder im Rahmen des Abrufkontingents 2023-2026 oder während der 
darüberhinausgehenden Verlängerungen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement



551404-2023 Page 3/5

VI.4.

VI.3.

V.2.5.
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V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8. Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 110-342151

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Aktendigitalisierung Scandienstleistungen

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
14/08/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 8
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 8
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: INFOSCAN GmbH
Postal address: Oberer Renngrund 8
Town: Sinsheim
NUTS code: DE12A Calw
Postal code: 74889
Country: Germany
Internet address: http://www.infoscan.de
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9T620R

Procedures for review

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/342151-2023
http://www.infoscan.de
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VI.4.3.

VI.4.1. Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an unwirksam, wenn der 
öffentliche
Auftraggeber
1. gegen § 134 GWB verstoßen hat,
2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.
Nach Absatz 2 kann die Unwirksamkeit nach Abs. 1 nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter durch
den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
§ 160 GWB
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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VI.5. Date of dispatch of this notice
08/09/2023


